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BekaimtviKchuiig
Von einem seit langen Jahren um das hiesige Armen

Wesen wohlverdienten Mitbürger sind uns am 7 Septem
ber er 500 Mark zur Vertheiln g an alte würdige
Arme bezw bedürftige Familien überwiesen worden

Indem wir dem hochherzigen Geber für das reichliche
Geschenk an dieser Stelle Namens der Armen unseren
Dank aüssvrechen bemerk wir daß die Verwendung in
der gewünschten Weise erfvlg Ä wird

Halle a S den 9 September 1887
Die ArMSU Direction

Bt au tmach g
Der Brauereibesitzer Herr Hermann Freyberg Ober

qlaucha No 18 und der Kunst und Handelsgärtuer Herr
Tarl Wagner Schützengaffe 11 sind zu Ärmen Vor
stehern im 9 Bezirk gewählt worden

Halle a S den 6 September 1887
Der Magistrat

Die Armeu Direetiou

Zwangsversteigemug
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund

buchs von Halle a S Band 86 Blatt Nr 3334 auf
den Namen des Zimmermeisters Rudolf Hoeder zu
Halle a S eingetragene Merfeburgerftraße Nr 30 be
legen Grundstück Kartenblatt 2 Parzelle 352/14 von
12 a 58 sM mit Wohnhaus und Vorbau Hinterhaus
und Hofraum Seitengebäude links und Seitengebäude
rechts Schuppen rechts Arbeitt schuppen und Werkstatt
gebände rechts

am ZT September S 88 Vormittags IN Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle
Zimmer No 31 kleine Steinstraße No 8 versteigert
werden

Das Grundstück ist mit 1130 Mk Nutzungswerth zur
Tebäudesteuer veranlagt

Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abschrift des
Grundbuchblattes und andere das Grundstück betreffende
Nachweisungen sowie besondere Kausbedingungen können
in der GerichLsschrciberei Zimmer No 30 einge
sehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Borhandensein oder Betrag aus dem Grundbuchs zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermiu vor der Aufforderung Mr Ab
gabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende
Gläubiger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilun des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks be
anspruchen werden aufgefordert vor Schluß des Ver
steigerungstermins die Einstellung des Versahrens herbei
zusühren widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das Kauf
geld in Bezug auf den Anspruch an Stelle des Grund
stücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am S September 88 Vormittags 11 Uhr

an Gerichtsstelle Zimmer No 31 vertündet werden
Halle a S den 27 Juni 1887

Königliches Amtsgericht Abthl VII

W TteSßriHW
Der am 28 Oktober 1873 geborene Karl Kühne

von hier au verkrüppelten Füßen kenntlich entzieht sich
schon seit längerer Zeit der Schulpflicht durch Umher
treiben Es wird gebeten denselben betreffendenfalls fest
zunehmen und davon hierher Mittheilung zu machen

Giebichenstein den 7 September 1887

Der Amts Vorsteher
Stridde

Betamltmachnng
Diejenigen nicht Übungspflichtigen Ersatz

Reservisten I Klasse der Stadt Halle a S des
Saal nnd Mausfelder Seekreises welche im Jahre

I88Z hierzu bestätigt sind sowie alle diejenigen welche
durch Zurückversetzung am 1 October d I zur Ersatz
Reserve ZT Klasse überzuführen sind werden hierdurch
aufgefordert ihre Ersatz Reserve Scheine baldigst und

spätestens bis zum M September d I
während der Meldestuuden Wochentags von 8 Uhr Vor
mittags bis 2 Uhr Nachmittags in den Bureaus der
Bezirksfeldwebel abzugeben Die Unterlassung zieht die
gesetzliche Strafe nach sich

König Commando des Z Bataillons Halle
s Magdeb Landwehr Regiments No S7

Kuoch
Oberstlieutenant z D und Bezirks Commandeur

ÄNWMÄ
Halle de 10 September 1887

Die Thätigkeit der Sozwldemokmtie
Bon allen unbefangenen Vertheidigern des Sozialisten

gesetzes wurde vorausgesehen daß dasselbe die Verbreitung
sozialdemvkratischer Lehren und Gesinnungen nicht verhin
dern nur mindern könne Was ehedem öffentlich mittelst
Rede und Presse im Großen betrieben wurde ist jetzt auf
Heimlichkeit und Schleichwege angewiesen Dank einer
höchst geschickten Organisation und zahlreichen unverzagten
und unermüdlichen Helfern in Stadt und Land geht die
Propaganda vorwärts langsamer zwar aber sicher und
stetig trotz aller Prozesse Verhaftungen Ausweisungen
und häusiger Beschlagnahme starker Posten von Druck
sachen

Diese werden in der vom ehemaligen Abgeordneten
Motteler mit Klugheit und Kraft geleiteten Partei Druckerei
in Hottingen Zürich hergestellt Der Sozialdemokrat
erscheint in einer Auflage von 12,000 Exemplaren Etwa
400 gelangen nach Deutschland unter verschlossenem Um
schlag durch die Post 9000 werden dahin in Ballen
meistens durch Träger über die Grenze gepascht

Jenseits befördert diese dann ein anderer Vertrauens
mann mit Fuhrwerk oder Eisenbahn einige Meilen land
einwärts Tags darauf gehen sie in einer Kiste meist als
Räucherwaaren deklarirt als Frachtgut weiter hauptsäch
lich über Baden auch Württemberg und Bayern seltener
durch den Elsaß wo die preußischen Beamten scharf auf
passen In der Transportwelse und den Mittelspersonen
wird fortwährend gewechselt je nach den Erfahrungen
welche die Mitgliedschasten der betheiligten schweizerischen
Grenzeantone machen Aehnlich behandelt man auch die
anderen Druckschriften Von diesen gehen ferner Ballen
über Paris zur See nach Hamburg Ottensen zc Die
Züricher Volksbuchhandlung soll durchschnittlich für
10,000 Mk nicht periodischer Schriften Liederbücher und
Hefte der sozialdemokratischen Bibliothek alle Monate nach
Deutschland einführen von welchem Betrage etwa für
Spesen abfallen Die deutschen Sozialisten in der Schweiz
unterstützen den Schristenvertrieb in Deutschland nach Ver

mögen Als Empfänger von Ballen und Packeten wählt
man nie in der Oeffentlichkeit und bei der Polizei be
kannte sondern möglichst obseure Personen Wittwen
Greise welche von den Beauftragten der geheimen Or
ganisation jeder Stadt streng überwacht werden Bei der
geringsten Unregelmäßigkeit wird in Hottingen die betreffende
Adreffe gestrichen unter Umständen der Name auf die
schwarze Liste gesetzt Jene Empfänger kennen nie den
nächsten Absender der Packete und vernichten stets die
ihnen behufs Weiterbeförderung zugeschickten Adressen
Innerhalb der deutschen Grenzen besitzt wahrscheinlich Nie

mand ein Verzeichniß aller Vertheiln Daher rührt es
auch daß jede neue Aufhebung von Personen und Schrif
ten so wenig das ganze Getriebe stört

Die geheime Organisation scheint bald nach Erlaß jenes
Gesetzes in Berlin geschaffen worden zu fein Innerhalb
der 56,000 Personen welche 1878 socialdemokratisch stimmten
entstanden Verbände unter harmlos klingenden Namen
Gesang Spiel Rauch Klubs c es wurden Gelder für

die Sache zusammengesteuert Vertrauensmänner und
Obmannschaften gewählt und ein Centralkomitü gebildet
Zuerst handelte es sich um Unterstützung der Ausgewiesenen
und ihrer Familien bald jedoch bemächtigte sich das Komitö
der Leitung der Berliner Parteiangelegenheiten und genoß
unumschränktes Ansehen in allen wichtigen Dingen Die
M Allg Ztg macht wie es scheint auf amtliche Quellen

gestützt nähere Angaben über dasselbe Alle nicht in der
Stille zu betreibenden Parteigeschäfte werden nicht durch
die der Polizei bekannten Partei Leiter sondern durch be
währte Ersatzmänner besorgt und mit diesen fleißig gewechselt
Auch Hauptmannschaften von sehr veränderlicher Ab
grenzung hat man eingerichtet in ihnen wirkt der Ver

trauensmann vermittelt die Beschlüsse des Komitös und
aus ihnen heraus beeinflußt man die breiten Massen in
vorsichtigster Weise veranstaltet Landparthien zc Von
alledem hat die Polizei zwar gute Kenntniß die Schwierig
keit für sie liegt aber einmal darin daß nur selten die
Versammelten in oorxors zu überraschen sind sodann daß
vor dem Richter nicht leicht der Beweis zu erbringen ist
daß jene dem Geheimbunde wirklich angehören Denn vor
schriftlichen Abmachungen hütet man sich sorgfältig und
bündige Zeugenaussagen sind aus einleuchtenden Gründen
fast nie zu beschaffen Daher verlaufen so viele Prozesse

M Sande Lz/nnMumK njnu ZtaäspM
Aus alledem erhellt von neuem wie wenig man erwarten

darf eine au Zahl Rührigkeit Entschlossenheit Umsicht
und Selbstentäußerung so starke Partei allein durch ge
setzliche und staatliche Mittel zu entwaffnen Das Beste
was die bürgerliche Gesellschaft in dieser großen Lebens
frage thun kann ist das eruste nachhaltige Streben die
wahren Bedürfnisse der arbeitenden Massen immer besser
verstehen zu lernen und ihnen nach Vermögen gerecht zu
werden Großer Opfer bedarf es dazu zweifellos Blicken
aber die besitzenden Klassen auf die Summe materieller
Opfer welche die Soc ialdemokraten jahraus jahrein bringen
und zum Theil ihrem Nothbedarf abbrechen müssen so
kann das Jenen nur die Ueberzeugung aufdrängen daß
sie felbst erst in verhältnißmäßig kleinem Stile begonnen
haben eine kluge verständige Socialpolitik zu verfolgen
und zugleich praktisches Christenthum zu üben Ein weiter
steiler Weg liegt noch vor ihnen

Der Vorschlag einer besonderen Besteuerung aus
ländischer Werthpapiere hat in der Presse wenig
Beifall gefunden Man macht darauf aufmerksam daß er
praktisch nahezu unausführbar wäre jedenfalls einen sehr
unerheblichen finanziellen Ertrag in Aussicht stellen würde
uud auch aus allgemein wirthschaftlichen Gesichtspunkten
durch nichts gerechtfertigt wird Es macht den Eindruck
daß man es mit einem flüchtig aufgetauchten Gedanken zu
thun hat welchem weitere Folge zu geben die maßgeben
den Kreise selbst verzichten werden Dann ist es allerdings
zweifelhaft ob es wohlgethan war den Gedanken wie ein
ernstgemeintes Projekt in einer Form die auf Vertraut
heit mit den Absichten der Regierung schließen ließ der
öffentlichen Erörterung zu unterwerfen und damit Beun
ruhigung in weite Kreise nicht der Börsenspekulanten son
dern solider kleiner Kapitalisten zu tragen Sollte die Re
gierung aber wirklich Ernst mit dem Vorschlag machen so
glauben wir nicht daß sie im Reichstag bei irgend einer
Partei Beifall finden wird Zu einer neuen Einnahmever
mehrung liegt gegenwärtig wo wir erst der Wirkung des
Branntweinsteuergesetzes entgegensehen gewiß kein Bedürf
niß vor und wenn es der Fall wäre so könnte eine Steuer
deren geringer Ertrag mit den dadurch verursachten Be
lästigungen in gar keinem Verhältniß stände keinen Nutzen
bringen Man müßte zur Empfehlung nicht die finan
ziellen sondern den allgemein wirthschaftlichen und poli
tischen Gesichtspunkt zur Geltung bringen die Er
schwerung der Anlage deutschen Kapitals im Auslande
Allein bei der heutigen wirthschastlichen Lage dem Ueber
fluß anlagesuchenden Kapitals m Deutschland dürste dieser
Gesichtspunkt von Wenigen als triftig anerkannt werden
Wenn die Regierung unser Einkommensteuersystem für
reformbedürftig hält so möge sie dahin wirken dsß in
Preußen oder sonst in den Einzelstaaten wo es angebracht
ist diese Reform nach einem umfassenden Plane nach dem
Grundsatz der stärkeren Heranziehung der größeren Ein
kommen und der höheren Besteuerung der fundirten Rente
im Gegensatz zum Arbeitsertrag wieder in die Hand ge
nommen werde Darauf ist sie auch bei den Verhand
lungen über das Reichseinkommensteuerprojekt in der
vorigen Reichstagssession von verschiedenen Seiten hinge
wiesen worden Mit einem so abgerissenen und zusammen
hangslosen Stück einer Abänderung des bestehenden Ein
kommensteuersystems wie der Besteuerung einer einzelnen
Klasse von Werthpapieren ist nichts anzufangen

Die Nordd Allgem Ztg tritt der Annahme der
Köln Ztg entgegen als ob die deutsche Politik

in der bulgarischen Frage durch das Bedürfniß
eingegeben sei zum Dank für dieselbe von Rußland
irgend etwas zu erreichen Das Bedürfniß der Kölnischen
nach russischem Entgegenkommen müsse gerade den Eindruck
hervorrufen als ob Deutschland eines solchen bedürftig
sei Die Stärke der deutschen Politik bestehe in ihrer
Bedürfnislosigkeit dieser erfreuen wir uns auch Rußland
gegenüber und es fehlt unserer Politik jedes Motiv der
genannten Macht Dienste zu erweisen sür welche wir
Gegendienste erwarten könnten Wir würden es bedauern



sömstysT S mo sftöS lwenn Artikel eines so angesehenen Blattes wie die Köln
Ztg ist in Rußland die Meinung erweckten als ob
unsere in der bulgarischen Frage auch sür Rußland will
kommene Haltung durch das Bestreben eingegeben wäre
dafür irgend welche russische Gefälligkeit oder auch mir
Höflichkeit zu erlangen Es würde das nur die Neigung
hervorrufen können auf dieses entgegenkommende Be
streben weitere Wechsel zu ziehen Das wird sich Jeder
sagen der die Menschen und Cabinette kennt und die
deutsche Presse sollte daher nicht dem Irrthum Vorschub
leisten als bedürften wir zu unserer Beruhigung eines
russischen Zertificates über unser Wohlverhalten Wenn
irgend etwas geeignet wäre unsere Gegner unter den
Russen uns gegenüber anspruchsvoll zu machen so ist es
ein Nothruf wie ihn die Kölnische Zeitung nach der
Kaiserzusammenkunft ausstößt Die N A Ztg sagt
ferner daß ein Höflichkeitsbesuch in Stettin wenn er statt
fände an sich keine Gegenleistung wäre für welche eine
Macht wie Deutschland sich bewogen fühlen könnte ihre
Politik anders als nach den Interessen der Nation ein
zurichten Ein solcher Besuch würde aus die europäische
Politik nicht maßgebender einwirken wie der in Danzig
Skierniewice oder Kremsier

Das Reut Bureau meldet das deutsche Geschwader
habe in Samoa 506 bewaffnete Matrosen gelandet welche
den nebenbuhlerischen König Tamasese zum König der
Samoa Jnseln ausriefen uud den König Malitun den
Krieg erklärten Letzterer wollte Widerstand leisten allein
der britische und der amerikanische Consul riethen ihm an
sich in das Unvermeidliche zu fügen und erklärten ihre
Regierungen würden Tamasese nicht anerkennen Im
englischen Unterhause wurden offiziell die Landung und
der anglo amerikanifche Protest gegen dieselbe bestätigt

TelegrspW che Nschrichtea
Königsberg i Pr 9 September Se K Hoheit der

Prinz Albrecht ist Nachmittags 2 Uhr von dem Feldmanöver
bei Mollehnen hierher zurückgekehrt Um 5 Uhr fand im kö
niglichen Schlosse ein Diner für die fremdherrlichrn Offiziere
statt zu welchem 7V Einladungen ergangen waren

Bern 9 September Die Nachricht einiger Zeitungen daß
Frankreich die Schweiz aufgefordert habe im Kriegsfalle das
neutralisirte Gebiet von Savoyen zu besetzen und daß ein Ver
trag der die bezüglichen Verhältnisse regele abgeschlossen wor
den sei wird bestunterrichteterseits für unbegründet erklärt

Wien 9 September Der russische Gesandte Persiani in
Belgrad der auf der Durchreise nach Belgrad hier verweilte
ist von einem schweren Ohnmachtsanfall betroffen worden

Toblach 9 September Ihre K und K Hoheiten der
Kronprinz und die Kronprinzessin unternahmen gestern eine
einstündige Fuhrt in das Prachser Thal und machten später
eine Promenade nachdem Dorfe Toblach

Paris 9 September Der neue Handelsvertrag mit Bol lvia
ist heute unterzeichnet worden Das Journal des Dsbats
erwähnt gerüchtweise der französische Konsul in Rustfchuck
werde demnächst abberufen werden weil seine Stellung bei d en
im Lande herrschenden Zuständen eine äußerst mißliche sei

Madrid 9 September Aus Barcelona und Malaga wirb
von einem heftigen Sturme gemeldet der große Verluste ver
ursacht habe

18 Ein Kampf mn s Dasein
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
Die Gräfin ließ ihre Einladnnden ergehen und sie wur

den alle mit Freuden angenommen man traf große Vor
bereitungen zu dem bevorstehenden Hochzeitsfest die für
Edith Pierrepont bestimmten Gemächer wurden ganz neu
ausgestattet und Hugo legte großes Interesse für deren
Ausschmückung an den Tag

Inmitten all dieser Vorbereitungen und dieses Trü
bes erhielt er eines Tages ein kleines liebevolles und zu
gleich klägliches Briefchen es lautete

Mein lieber Mann Wann kehrst Du zurück oder
wann höre ich von Dir Es scheint mir so lange seit
ich Dich nicht gesehen und ich sehne mich so sehr nach ei
nigen Zeilen von Dir Deine Elly

Diese Zeilen erschütterten ihn in tiefster Seele gütiger
Himmel er hatte ihre Existenz er hatte jene unselige
Verbindung nahezu vergessen regungslos saß er mit dem
Briefe in der Hand

Wer hat Dir denn geschrieben Hugo fragte Ger
truds welche unbemerkt in die Bibliothek getreten war

Du siehst ja ganz gramvoll drein ist es etwa eine Rech
nung für Cigarren oder hast Du ernstliche Schulden
Hugo

Laß mich in Ruhe entgegnete er ungeduldig
Aber was ist denn nur geschehen
Gar nichts
Weshalb blickst Du so verstimmt drein Ich bin

überzeugt daß Du anangenehme Nachrichten erhalten hast
in jenem Brief

Im Gegentheil es ist nur eine liebenswürdige Mah
nung an ein Versprechen welches ich vor längerer Zeit
geleistet habe

Von wem ist der Brief
Du kennst die Person nicht welche ihn geschrieben

es ist wirklich gar nichts Unangenehmes geschehen glaube
mir

Als aber seine Schwester das Gemach verlaffen beeilte
sich der junge Mann einige Zeilen an Alice zu verfassen

Liebe Elly schrieb er In Zukunft sei so gut und
überschreibe lieber Hugo an mich nicht aber wie in
Deinem heutigen Schreiben mein lieber Mann es könnte
geschehen daß ich den Brief liegen lasse oder verliere und
dann wäre es sehr peinlich wir sind sehr beschäftigt mit
Vorbereitungen für die Hochzeit meiner Schwester weshalb
ich unmöglich zu bestimmen vermag wann ich zu Dir
zurückkehre ich hoffe Du bist wohl und zufrieden laß

London 9 September Aus Mitchelst wn in Irland wird
von einem thätlichen Zusammenstoße zwischen der Bevölkerung
und Ver Polizei gemeldet der heule Nachmittag dort stattge
funden haben soll Die Polizei habe von der Waffe Gebrauch
gemacht es habe mehrere Todte und Verwundete gegeben

London 9 September Unterbaus Unterstaatssekretär
Fergussou erwidert auf an ihn gestellte Anfragen England habe
Malietoa als König von Samoa anerkannt und mit demselben
als König von Samoa verschiedene Verträge abgeschlossen
Ejub Khan anlangend so sei derselbe mit seinen Anhänger
nach der Ankunft auf afghanischem Gebiete von Truppen des
Emirs umzingelt Ejub Khau selber sei mit einem kleinen Theile
seines Gefolges auf persisches Gebiet zurückgetrieben worden
der Schah von Persien habe die Gefangennahme Ejnb Khans

Am Fortgange der Sitzung wurde das Finanzgesetz iu erster
Lesung genehmigt und die Bill betreffend die Errichtung eiuer
technischen Schule in Schottland in dritter Lesung angenommen

Vom Oberhause wurde die Bill über den Betrieb von Berg
werken und die Bill über deu Erwerb kleiner Grundstücke durch
Baueru in dritter Lesung angenommen

CsMS CtzrmM
Babel sberg 9 September Der Kaiser begab sich

gestern Nachmittag zu Wagen nach der Matrosenstation
unweit Glienicke nahm dort den von der Firma Aron K
Gollnow in Grabow bei Stettin erbauten neuen Dampfer
in Augenschein und besichtigte sowohl den Decksalon wie
den Maschinenraum eingehend Se Majestät sprach sich
über den unter Leitung der kaiserlichen Admiralität aus
geführten Bau mit großer Befriedigung aus Heute Vor
mittag nahm Se Majestät den Vortrag des Oberhofmar
schalls Grafen Perponcher sowie denjenigen des Chefs des
Civilkabinets Wirkt Geh Rathes v Wilmowski entgegen
Beide Majestäten machten eine Spazierfahrt im Park von
Babelsberg Zum Diner sind mehrere Einladungen er
gangen

Das Programm für die Reise des Kaisers
nach Stettin und für den Aufenthalt daselbst ist wie
folgt festgesetzt Abfahrt von der Station Neubabelsberg
am Montag Nachmittag Uhr mittels Extrazuges
und zwar auf dem Nordringe am Stettiner Bahnhofe
Dann von Berlin Nachmittags 2 Uhr 5 Minuten direkt
ohne Unterbrechung bis Stettin woselbst die Ankunft um
4 /z Uhr erfolgen wird Während seines Aufenthalts in
Stettin wird der Kaiser im dortigen königlichen Schlosse
wohnen Auf dem Wege vom Bahnhofe nach dem Schlosse
bilden die Kriegervereine c und die Schulen Spalier
Abends findet bei Sr Majestät ein kleineres Diner statt
Am Dienstag begiebt sich der Kaiser nach dem Krekoer
Exerzierplatz zur großen Parade welcher Nachmittags
Paradediner folgt Am Mittwoch wohnt der Kaiser dem
Corpsmanöver bei Brunn bei Nachmittags Diner beim
Kaiser mit den Spitzen der Civilbehörden im Schlosse
Donnerstag Diner seitens des Provinzial Verbandes
Freitag Feldmanöver bei Wussow Sonnabend Feld
manöver bei Sparrenfelde Am Sonnabend Abend kehrt
Se Majestät nach Berlin zurück

Ueber das Befinden des Kronprinzen wird aus
Toblach der Nationalzeitung gemeldet Gegenwärtig ge

mich wissen wenn Du irgend etwas benöthigen solltest
Mit bestem Gruß Hugo Carsdale

Er siegelte das Schreiben und trug es selbst zur Post
um der Dienerschaft keinerlei Anlaß zu müßigem Gerede
zu geben

Wie viele bange bange Stunden verbrachte inzwischen
Alice seines Briefes harrend und wie bitter war die Ent
täuschung als sie endlich das Blatt in Händen hielt und
es auseinanderfaltend die wenigen kalten Worte ihr ent
gegenstarrten

Es blieb eben immer die alte ewig neue Geschichte die
sich in tausenderlei Variationen oftmals wiederholt daß
das warm pnlsirende Frauenherz von dem Manne nicht
verstanden nicht gewürdigt wird

Er hat meiner ganz vergessen schluchzte sie das
Haupt in die Kissen ihres Bettes vergrabend Selbst
der geringe Grad von Wohlwollen welchen er für mich
an den Tag legte ist dahin Besser wäre es wenn ich
in kalter Erde ruhte

Sie wurde aus ihrem Schmerz aufgerüttelt als Jetty
in das Gemach trat Weinst Du aus Schmerz oder aus
Freude Oh Du hättest wahrlich besser gethan ledig zu
bieiben denn seit Du verheirathet bist thust Du nichts
als weinen Ich werde Deinen Mann Blaubart nennen
Alice denn ich bm überzeugt daß alle Frauen Blaubart s
zusammengenommen nicht so viel geweint haben als Du
Du bist doch sehr verschieden von mir ich vermöchte keine
einzige Thräne um irgend einen Mann zu weinen Wann
kommt Dein Blaubart zurück

Ich antworte Dir nicht wenn Du in solchem Ton
von meinem Manne sprichst

Nun denn ich gelobe Besserung wann kommt Herr
Nelson

Ich weiß nicht Jetty er hat Geschäfte welche er
zuvor abwickeln muß

Was hätte Alice wohl gesagt wenn sie geahnt daß ihr
Gatte sich mit dem Gedanken befaßte England zu ver
lassen ohne zuvor nach Rudiswell zurückzukehren er wollte
dem Abschied gerne aus dem Wege gehen

Siebzehntes Kapitel

Gieb mir Liebe oder Haß/
Die Tage vergingen Alice in nicht endenwollender

Langweile sie war weit besser erzogen worden als sich
sür ihre Verhältnisse eignete und wiewohl sie ihrer Fa
milie von Herzen zugethan so konnte sie sich doch in deren
engen beschränkten Verhältnissen nicht mehr zurechtfinden
Rose die Einzige im Hause mit welcher sie vollständig
harmonirte war nur wenig daheim sie ertheilte Unter

braücht der Kronprmz keinerlei Medikamente er K m ge
hobener Stimmung das drückende Gefühl welches ihn
zu Beginn der Krankheit naturgemäß beherrschte ist ge

MwWche j AUS Leben hier behM dem Kronprinzen
der sich von jeder Beobachtung und Belästigung frei weiß
und sich gehen lassen kann außerordentlich Bisher hatten
weder Dr Schrader noch der englische Arzt Dr Hove
Anlaß von ihrer Kunst Gebrauch zu machen

i Ueber die Festlich keiteni n Königsberg i Pr
liegen uns heute folgende telegraphische Meldungen vor

Königsberg i Pr 9 September Gestern Abend fand
in der Bürgerressource ein vom Studenten Ausschusse und in
dem Börsensaale ein von den Couleur Studenten veranstalteter
Fesikommers statt Se K Hoheit Prinz Albrecht war verhin
dert einem der Kommerse beizuwohnen und ließ noch in letz
ter Stunde absagen Dem Kommerse im Börsensaale wohnten
der General von Graf Lehndorff und das Gefolge Sr K
Hoheit des Prinzen Albrecht sowie der Minister Vizepräsident
v Puttkamer der Obervräsident von Schlieckmauu der Ober
bürgermeister Selke viele Generale uM andere jhohe Würden
träger sowie auch die fremdherrlichen Offiziere bei Der Mi
nister Vizepräsident von Puttkamer brachte einen Toast a f
die Albertina aus Ein vom Prorektor Dr Zorn in zünden
den Worten auf Kaiser und Reich ausgebrachtes Hoch wurde
mit Begeisterung aufgenommen Der Toast des Studiosus
Lange von der Teutonia auf Se K und K Hoheit des Kron
prinzen als Rektor der Albertina fand enthusiastischen Wider
HM kMizg nhnoZWM mtftüF noa voW

Ferner wird vom gestrigen Tage gemeldet
Bei dem gestrigen Diner des Provmzialverbandes welches

in dem reichgeschmückten Exerzierhause auf dem Herzogacker
stattfand toastete Se K Hoheit Prinz Albrecht im Namen
Sr Majestät des Kaisers auf die Provinz nachdem Graf zu
Dohna Schlodien ein Hoch auf Se Maiestät den Kaiser aus
gebracht hatte Se K Hoheit der Prinz hob hervor daß alle
Provinzen in gleicher Weise Sr Majestät dem Könige am
Herzen lägen daß jedoch zu Ostpreußen besondere Beziehungen
beständen Auf die geschichtliche Vergangenheit zurückgehend
gedachte der Prinz der Thatsache daß von Ostpreußen aus sich
das preußische Königthum herausgebildet habe uud ging hier
auf besouders in warmen Worten auf die Ereignisse des Jahres
1807 zurück Als er vergangenen Sonntag vom Kaiser em
pfangen sei habe Se Maj stät im Laufe der Unterhaltung vor
zugsweise bei den Erinnerungen an die achtzig Jahre zurück
liegende Vergangenheit verweilt auf die Allerhöchstderselbe zu
rückblicke wenn Er Königsbergs gedenke Se Majestät habe
erwähnt daß Er Seinem hochseligen Vater bezüglich der Re
konstruktion der Armee eine bedeutende Anregung verdanke
Die Gedanken welche Friedrich Wilhelm III 1307 beseelten
seien in Ostpreußen auf besonders fruchtbaren Boden gefallen
Im Laufe der Unterhaltung sei dann Se Majestät auf die
Gegenwart zu sprechen gekommen und habe ihn beauftragt an
dieser Stelle zu sagen daß Se Majestät auch jetzt in dieser
Provinz dieselbe Treue gefunden habe und daß als Er vor
Kurzem an den Patriotismus Deutschlands habe appelliren
müssen gerade Ostpreußen Ihm eine Antwort ertheilt hätte
die Ihm zur großen Freude gereichte und sür die er im Namen
Sr Maj des Kaisers Dank ansfpreche Dies sei auch der Grund
weshalb es Sr Majestät so schwer geworden von dem nr
fprünglischen Vorhaben die Provinz zu besuchen abzustehen
Hierauf toastete der stellvertretende Vorsitzende des Provinzial
Landtages Boun Neuhausen auf den Priuzen Albrecht

Bei dem gestrigen Besuche der Universität überbrachte Prinz
Albrecht die Grüße des Kronprinzen als des Rootor inAZuitt
osutissimus der Albertina indem er hinzufügte cr Pr nz Al
brecht sei auf Grund einer persönlichen Nachritt des Kron
prinzen in der angenehmen Lage mitzutheilen daß das Befinden
Sr K u K Hoheit ein vollkommen befriedigendes sei Der

richt und wurde in den Familien ihrer Schülerinnen so
gerne gesehen daß sie sich weit meh bei diesen als im
Kreise der Ihren aufhielt

Wie das so häufig im Leben zu gehen pflegt war
Alicens ganzes Streben nach dem Besitze gerade desjenigen
Gutes gerichtet welches das Geschick ihr nicht beschieden
zu haben schien nach der Liebe ihres Mannes

Ich vermöchte das Leben nicht zu ertragen wenn es
ewig so bleiben sollte dachte sie oftmals es soll es
muß mir gelingen seinem Herzen nahe zu stehen

Während die schöne junge Frau händeringend und
weinend Nacht um Nacht sich abhärmte in Gedanken an
den Geliebten war Lord Carsdale emsig beschäftigt Tage
und Wochen flogen ihm in fabelhafter Schnelligkeit dahin
Ende Oktober sollte er zu seinem Regiment nach Gibraltar
abreisen Er sollte nur noch der Trauung seiner Schwester
beiwohnen uud dann die nöthigen Vorbereitungen zur Ab
reise treffen und dieser Gedanke war ihm gar nicht so
unangenehm gerade ein längerer Aufenthalt in Gibraltar
sagte ihm zu seine Frau natürlich die mußte zurückbleiben
Er wollte ihr freistellen ob sie bei ihren Eltern verweilen
oder ein Häuschen in der Umgegend von London beziehen
wolle Er hatte die Idee gänzlich aufgegeben den Seinen
von seiner übereilten Vermählung Mittheilung zu machen
es war ihm klarer geworden denn je welcher Unterschied
zwischen Alice und seiner Mutter und Schwestern bestehe
er erkannte daß bei so grundverschiedenen Elementen an
eine wechselseitige Verständigung niemals zu denken sei
so lange seine Eltern lebten mußte mithin diese Ehe als
strenges Geheimniß gewahrt bleiben Es fiel ihm gar nicht
im Entferntesten ein daß er durch sein Benehmen seiner
Frau Schmerz bereite er hatte ihr reichliche Mittel ge
geben den Ihren helfende Hand geboten ihr jeden Comfort
zur Verfügung gestellt was also konnte sie mehr fordern
Er bedachte nicht daß ein warm pulsirendes lebhast
leidenschaftsvoll empfindendes menschliches Herz mehr
fordern könne als nur dies allein

Liebe oder Haß klagte die junge Frau in leidenschaft
lichem Schmerze wenn er mir die eine oder die andere
dieser Empfindungen weihen wollte Alles ist besser als
diese stumpfe Gleichgilügkeit

Lord Carsdale gedachte nur selten des jungen Wesens
das Entzücken über seine eigene Großmuth war etwas ver
blaßt und er erinnerte sich so wenig als möglich der
ganzen Angelegenheit

Fortsetzung folgt



Briin ahm sodMw Mx SehenswnrdigkeitMder Universität in
Augenschein und betrachtete mit besonderem Interesse die von
dem damaligen Ksvtm nuz nitlc öittiKsinlu König Friedrich Wil
helm III ausgefertigte Matrikel Sr Majestät des Kaisers

Die Danziger Z irung meldet daß der Kaiser dem
Oberpräsidenten von Westpreützen von Ernsthausen den

Commandant Corvetten
September zc m Cook

usü

Charakter als Wirklicher Geh Rath mit dem Prädikat Ex
cellenz verliehen habe

j S M Kreuzer Albätroß
Capitän v Franyius ist am 8
town eingetroffen

Das Kaimnergericht hat wie vorher schon die Staatsanwalt
schaft einen Strafantrag gegen den Fürsten Bismarck
beim Civilgericht für unzulässig erklärt we l Fürst Bismarck
als General der Kavallerie den Personen des Soldatenstan
des angehört nnd dafür das Militärgericht allein kompetent ist
Die Ausübung des Wahlrechts von Seiten des Fürsten Bis
marck fei für die Frage ob Jemand der Militärgerichtsbarkeit
unterworfen nicht entscheidend da Jemand wie z B ein mit
Pension verabschiedeter Offizier der Militärgerichtsbarkeit unter
stehen und gleichzeitig zur Ausübung des Wahlrechts befugt

DÄÄaWlliz zjckmä zzmiMiM narj t n ri ii
Aus der Schönhausen Stiftung ist einem

früheren Schüler des Gymnasium in Ratzeburg dem Kan
didaten des höheren Schulamts Herrn Dr Fr Köhler
aus Gr Zecher am Schallsee ein Stipendium von 1000
Mark von dem Fürsten Reichskanzler gewährt worden
Herr Dr Kähler ist Philologe

Der Reichskanzler Fürst Bismarck wird dem Ver
nehmen nach bereits morgen wieder Berlin verlassen und
sich nach Friedrichsruh begeben

Ein sensationelles Ereignis drängt in Lübeck das
andere Kaum ist die Plessiug sche Affaire etwas in Vergessen
heit gerathen so macht eine andere Skandal Affaire von sich
reden Am 6 d Mts Abends ist der Inhaber der Firma H
Oltmann Christ Heinr Oltmann der Pächter der Stadtmüh
le plötzlich verhaftet worden Er wird beschuldigt wiederholt
sich gegen das Eigenthum vergangen zu haben außerdem wird
ihm zur Last gelegt er habe einen seiner Arbeiter zur Brand
stiftung verleiten wollen Die Verhaftung erfolgte auf die De
nunziation eines Arbeiters hin der sich von dem Oltmann im
Lohn benachtheiligt glaubte In kaufmännischen Kreisen hat
die Verhaftung allgemeines Aufsehen erregt Oltmann hatte
am Platz das größte Mühlengeschäft außerdem war er Pächter
der landesständischen Mühle in Lauenburg ferner noch Besitzer
einer Mühle zu Boden am Steinhorst bei Oldesloe Seine
Verbindungen gingen hauptsächlich nach Schleswig Holstein
Sollte in Folge der Verhaftung Oltmanns ein Stillstand in
der Gefchäftsentwicklung eintreten so würde dadurch nicht allein
die hiesige Geschäftswelt sondern die unserer Nachbarschaft
schwer geschädigt werden

Eine interessante Notiz bringt der Kur Warsz
Derselben zufolge haben die Bürgermeister und Gemeinde
Woiten im Gouvernement Kjeletz den Auftrag bekommen
alle als Ausländer not rten und zum Verlassen ihrer
Posten verpflichteten Güter und Fabriksverwalter zu be
nachrichtigen daß sie vorläufig ohne Präklusionsrermm
auf ihren Posten verbleiben können

Die Versammlung deutscher Forstmänner in Aachen
hat einstimmig beschlossen zu erklären daß eine allgemeine
Regelung der Entschädigungspflicht für Wildschaden
in der deutschen bürgerlichen Gesetzgebung weder zweckmäßig
noch möglich erscheine so lange nicht zuvor eine einheit
liche Regelung der gesammten Jagdgesetzgebung erfolgt fei

Bezüglich des Zustandes der Kindesmörderin
Frau Eckert in Berlin hören wir daß dasselbe ein verhält
nißmäßig gutes zu nennen ist Dieselbe befindet sich jetzt bei
voller Besinnung und es ist wahrscheinlich daß sie dem Leben
erhalten bleiben wird Augenscheinlich beschäftigt sich ihr Geist
lebhast mit den Erinnerungen an ihre Schreckensthat die ihr
in ihrer ganzen Entsetzlichkeit recht klar vor die Seele zu treteu
scheint Einem Verhör ist die außerordentlich schwache Frau
noch n cht unterworfen worden dagegen hat sie auf ein vcm
ihr verlangtes Stück Papier folgende Worte geschrieben Ich
möchte meine Mutter mal sehen Daß ich die That vollbracht
habe da war ich sehr tief in Verzweiflung denn meine Kinder
waren mein über alles Geliebtes und bei meinem Mann hatten
sie es nicht gut gehabt er nannte die kleinen Würmer immer
Hunde Ich bin sehr krank seit Februar am Unterleib habe
viel durchgemacht jeden Tag hatte ich Erstickungsanfälle gestern
wieder ich wußte vor Angst nicht was ich anfangen sollte
Die Aerzte haben wie gesagt die Meinuug daß die Frau mit
dem Leben davonkommen wird doch hat ihr Verlangen ihre
Mutter zu sehen bisher noch nicht erfüllt werden können

Der vielberufene französische Grenz Kommissar
Schnaebele soll als Professor der deutscheu Sprache
in Laou angestellt werden So melder wenigstens die
France

Nachdem bereits die Pariser Geheimpolizisten als
deutsche Spione verhaftet worden sind wird es weiter
nicht Wunder nehmen daß auch ein Friedensrichter von
Lafran zaise als Spion festgenommen worden ist Selbst
der Figaro macht sich bereits über die Spionriecherei
seiner Landsleute lustig

Vierliuge lauter Mädchen gebar dieser Tage iu
Oyas Kreis Liegnitz die Frau eines Stellmachermeisters doch
bezahlte die Mutter die Existenz der vier Mädchen mit dem
Leben Auch von den Neugeborenen ist eines gestorben wäh
rend die drei anderen sich vortrefflich entwickeln

Der Direktor des Bürgerlichen Brauhauses in München
Herr Georg Pröbst hatte nach Schloß Krelsau em Fäßchen
Bier gesandt Der Feldmarschall Graf Moltke hat sich wie
Münchener Blätter melden in folgendem Briefe dafür bedankt
Geehrter Herr Ihre Sendung und die begleitenden Zeilen

haben mich lebhaft erfreut Ich glaube daraus entnehmen zu
dürfen daß Sie den Sedantag am Tage von Sedan nicht am
2 sondern am 1 September feiern wo Ihre braven Lands
leute in den schweren Kämpfen um Bazailles fo wesentlich zum
Gewinn der Schlacht beitrugen Und so haben denn auch alle
meine Hausgenossen und ich uns heute an Ihrem trefflichen
Getränk erlabt sämmtlich der Meinung daß dieses Bier an
Kraft Würze und Wohlgeschmack nicht ubertroffen werden kann
Würdig des Inhalts ist auch die Hülle Ich habe hier ein
Gewölbe zu einer kühlen Trinkstube in altdeutschem Geschmack
ausbauen lassen und das kunstvolle Faß wird die Zierde der
selben bilden Recht aufrichtig danke ich Ihnen für den patrio
tischen Sinn und das Wohlwollen für mich welche Ihr Schrei
ben ausspricht Sehr ergebenst Graf Moltke Feldmar
schall

JnFolge desGenusses mangelhaft beschaffen
gewesener Krabben die am Sedantage in Bützow

zum Verkauf gelangten ist wie wir den Schlesw Nachr
entnehmen eine große Zahl von Familien erkrankt Die
Zahl der Betroffenen beläust sich auf ungefähr 60 Leib
schmerzen Erbrechen starker und anhaltender Durchfall
Schüttelfröste und hochgradige Uebelkeit sind die Haupter
scheinungen von denen sowohl Erwachsene wie Kinder

vvmvS zwö gmöK Ä vNzttoM
Eine neue Genossenschaft In Trier hat sich auf

Grund des Genossenschaftsgesetzes eine Genossenschaft,gebildet
die in mehrfacher Hinsicht Interesse beansprucht Sie nennt
sich Erwerbs und Wirthschasts Vereinigung der barmherzigen
Brüber vom heiligen Johannes von Gott eingetragene
Genossenschaft und bezweckt den Erwerb und die Bewirth
schaftung von Vermögen aller Art insbesondere den Erwerb
von Grundstücken den Bau von Häusern und die Anlage und
den Betrieb von Kranken und Irren Anstalten sowie die War
tung und Pflege von Kranken außerhalb dieser Anstalten um
aus dem Gewinne den Genossenschaftern einen standesgemäßen
Lebensunterhalt dauernd zu ficheru uud vor Allem die Mittel
zur Erfüllung der den Genossenschaftern in ihrer Eigenschaft
als barmherzige Brüder obliegenden Pflichten zu erlangen
Der alleinige Vorstand und Genossenschaftsdirektor ist Herr
Bernhard Britzen genannt Bruder Castor, seine drei Stell
vertreter werden in gleicher Weise bezeichnet In der Rhein
provinz ist der Magd Ztg zufolge in den letzten Jahren
auch das Aktiengesetz gelegentlich benutzt worden um katholischen
Brüderschaften die Errichtung von Krankenanstalten zu ermög

mmn nstuvöTZ 6 mvöoM ni mcmIlaW I
Ueber den schon telegraphisch kurz gemeldeten Unglücks

fall in Königsberg wird von dort gemeldet Das Anatomie
gebäude der Universität wird gegenwärtig um ein drittesStock
wer erhöht Bei diesem Bau stürzte auf dem rechten Flügel
das Deckengewölbe unter Tosen und Krachen hinunter mit sich
fortreißend zerschmetternd und unter Schutt und Trümmern
begrabend was sich in der Nähe befand Das Mauerwerk
die eisernen Träger und die Balken durchschlugen die Decken
der beiden darunter befindlichen Stockwerke Drei Personen
konnten erst nach Stunden als Leichen aus den Trümmern
hervorgezogen werden vier andere wurden meistens schwer
verwundet sofort in die Unversiätsklinik ausgenommen Man
vermuthet aber daß noch wehr Menschen unter den Trümmern
liegen deren Aufräumung noch nicht vollendet ist Die Ur
sache des Unglücks ist uocv nicht aufgeklärt

Mns dem Geschäftsverkehr
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Bibl othek ist bis auf Weiteres täglich

d die Abnahme derselben findet in den

Die König l Uni Vers
geöffnet von bis 1 Uhr

Das Ausleihen der Bücher
letzten 2 Dieichstunden statt

Katholischer Geselleiwereiu Ab von 8 10 in Wilke s Restaurant
Verein Freundschastsbund Ab 8 im Paradies
Desangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein Ute Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag 1A September
SoWechnischer Verein Ab 7 95 Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Kntomowkischer Verein für Halle und Mngegend Ab 3 in der Franziskaner

Batznhsk DMs
Z 53 fr 7 29
H n
S Sö Z

10 2
L KS

Verein ehemal SK er Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thieniescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen W 8 für Herren

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schützens Ab 8 Versammlung im Cafes David
Katholischer Gesangverein Ab 85 im Restauraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 3 10 Uebung in der städt Turnhalle
Mherverein Harmonie GesellschaftSabend im Cafe David
Paradies Berein Montags Abends 3 11 Uhr im Paradies

Ädg g MS
Se EHe vahKzüge

Lach M ik d rD 1ö S 9 51 B
10 50 V M 11 S1B1 Z4R S 10N 5 50 N S 33 A
10 30 A 12 5 N M Eötheni

ach Leipzig 3 10 fr H4 20 ir
33 B M 25 B 10 15 V

511 40 B 1 40 N U 2Ü N
5 8 W K 15A 7 1d A 9 5
10 47 T gll 0 A

Nach Vieneuburg 7 40B 11 SSB
3 5 N 3 0 A 9 25 A M
HalöerstadtZ

jmq EaM 5 10 V 7 50 B bis
Eisleben g SB 11 43 B 12 50
N M Eisleben 2 0 N 5 50 A
bis ichenbeO 9 30 WmdS M
Äorbhim enj 10 3 A 12 9 fr
stis Eislebenz

Nach Posen 7 40 B 1S 15V Ibis
Fmkwbe gl 1 33 N 0 i
,0iS z i rwalde

Aach TÄUrissso 5 40 ft 7 20 B
ISonn und Festtags bis Köseu

Ä S 10 1S B 11 12 v
11 4Z V 2 5 Ä 3 15 N stis

Weißenfels 5 3V R 5 A
j Ä M sriurtj 11 1 Ä

B LeW 42 9 43
7 9 V

11 7 V
11 2s Ä Ä S Ü1 St

L, 5 31 N 7 3 Ä 2Z
ML A 10 27 A 11 5L

Bon Meneicharg 7 5 B Kön
nern 6 7 B von HlÄersiu
10 5 1 16 Si 5 A 8 50

Son SaW SS
7 14 1S S L I o Eichenberg
1 N lvc EiSledev N5 1 St 7 ZS S vo Eisleben

1V S A

ir m
Ä 10 1z A

9 sr 7 7 V
1 9 N 2 8

5 N 5 3Z
S ston Zech

i v12 A

NÄ
Nack

ZchaMM
S MMÜnise

K n Pos 7 4 B
berg 1 R Ls von Falkenberg Z

Äon U nasra
Z 0 2 VN v Weibenfels j

N X t LYKünchen Z 9 8
Sonn und Festtags von Köseu
10 5 A

Brn Ve 5w S L 0 V v n
Nittnwly 10 3 1 g Z 11 30
B Z l N sve ttt rkeM S S4
S S S4N 8 5S A 0 1 A

z b deuiet Lokalzi
AMmfi der Vrivat Versoseav

Pofthof HMs
S 45 B Z 0 N Von SSMsM L 35 B 7 50 A
S 0 K 3 0 N B m 10 0 B 7 30 U

Wach VeriZa 4 36 k 7 2S V
9 18 B 11 B 1 40 N 5 39

K S 0 A Ä S5 A S 15 A10 20 A bis Bitterfeld Z
bestsutet Schnellzug

AbgKNg S MÄ

ÄNewssokgg SZKNjiiAt des

Tat St
9/9

10 /9

Ziarom
red 0

Thermometer
nach

Lelsius LsÄuw

Feuch
tigkeit

Luft Wind Wetter

2 Uhr M 5 513,1 48 M l bewölkt8 Uhr 759,2 4 13,1 10,5 65 0 heiter
7 Uhr 755,5 11 S i 9,0 80 L l bewölkt

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg 10 Memel i 12 Berlm 412
Hamburg 113 Chemnitz 41V München 4 11 Reg Paris 4 8

Berliner Börse vom S September
Die Börse eröffnete im Vertrauen ans dasZustandekoiUnren

der Zweikaiserbegegnung heute recht feit und einwickelt sich
namentlich in Bahnen und Mcmtanvapieren ein reges Wschäft
Auch später blieb d,ie,Stimmiwg recht günstigund fest W zum
Schluß obwohl derselbe sich sehr still gestaltete

ProvnttenvSrse Berlin 9 September Weizen setzte seine lückgängige
Preisbewegung anfänglich fort erholte sich später aber etwas loks I40bis
166 W September Oktober 1Ä bis 148,50 bis 149,50 M Roggen
loko über Bedarf öfferirt nnd schwei verkäiiflich LiefeÄng bei lleinen ilnisatzeir
in andauernd matter Tendenz loko 108 bis 117 M September Oktober
111,25 bis 100,75 bis 111 M Hafer loko feine Waare beachteter Termine
still und matter tendenzirt loko 90 bis 130 M September Oktober 91 M

Gerse wenig beachtet loko 100 bis 180 M Ritböl bewahrte bei
ruhigem Geschäft ungefähr letzte Notirungen loko ohne Fab M
September October 44,80 Mk Spiritus loko weiter im Preise herab
gesetzt Termine auf provinzielle Kaufordres in steigender Richtung später
ermattend loko ohne Faß 63,10 bis 68,50 bis 08,20 M Sevtember
Oktvber 68,40 bis68,80 bis 68,20 M Petroleum unbeachtet loko

M September Oktober M M eh I andauernd siau tevdenzirt
Weizenmebl 00 23,25 bis 22 00 M 0 22,00 bis 20,00 M Roqgemnehl
0 18,25 bis 16,75 M 0 und 1 16,75 bis 16,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Breich n Deutsche S S
Dividende 1886

D Reichs Anleihe
do do

Konkol Anl
do do

Staats Anl 1868
do 50 52 53 62Staats Schuldlch
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Preußische do
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107 10 B
100,25 b
106,60 bG
100,20 bG
102, 0 b
102,50 b
100, G
104, 75 G
104,10 G
104, b
104,10 G
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105 10 h
105,20 G
39,S0 G

1 4,50 B
104 G
90,75 E

103 25 G
104,75 G
151 10 bE
94 70 b

131,22 PK
133, x

24 30 G

Gisenbahtt StKUtW AMiN
Aachen Mastricht 2V 50,70 bN
Menburg Zeitz 8 182, ü
Berlin Dresden 0

Mz Ludwigsh 3V S ,40 b
Marienb Mlawka V 53,60 bG
Niederwaldbahn 5V 73,76 b
Nordh Erfurt 0

Osipreuß Südbcchn 5 71,50 bB
Saalbahn 0 46,25 b
Weimar Geraer 4V 24,50 dG

do 2j eonv 2V
do ungar fr 0

Werra Bahu 2V 79
Buschtiehrad B 4V 86, bN
Dux Bodenbach 7V 1Z8 50
Eal fCarl L B Z 5 S6,60 b B
Gotthardbahn 3V 105, d
Kursk Kiew 10 163, l
Rusi Stb

ss 121,50 b
do Südw 5 59,25 b

Südöst Lomb 1 133, b
Warschau Wien 13 264, bE

Ausländische Fonds
Dividende 1886
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Russ Goldrente

do do ö4do do 1er
do Orient Ar l
do Prämien 64
do do 66do C Bodenkr
do Curl Pfdbr

Serbische Rente

Ung Eold 1000
do do 500do do a 100
do Jnvest G A
do Papierrente

5
4

4V
4 V
8

6

5

5

5

5
5
5

5
5

4

74,90 ü
93,20 b
91 50 G

66, b67,10 S

108 40 bG
89,50 b
59,60 b
55 20 G

154, b
143, b
76 25 SG

59 G78,70 d
81 6va70dB
S2, b
82,30 b

101,90 ÜB
70 30 b

Jndnstrie Mtieii

Sisenbahu Prioritöt GtamW AWe

Berlin Dresden
Marienb MIaw
Nordh Erfurt
Lberlausitzer
Osipr Südbahu
Saalbohu
Weimar Gera

0

5

4

5

3

2

109,50 bE

109ZV bG

100, bE
86,25 W

AnlänSisSe ElsenSahv Prioritlitesüi
VSttgatione

Berlin Dresden
Breslan Warschan
Dtsch Nordd Lloyb
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Eaalbahn gar eonv

do

Weimar Gera
Werrabahn I Lw

do

4

5

4

4

4V
4V
4

3V
4

101,75 G
101,75 G

öl Eilenb Priorit Vblil atis i

100,80 B

lvl 90 G
101,25 G
100,80 B

97,50 B

Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund konv
Erusonweik
Hall Maschinen
Löwe Ä Co
Zeitzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilend Cattun
Langensalz Tnchf
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbefchiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Verl Aquarium

do rotfa5rik
Deutsche Edifon Ees
Hreppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

Bank Aktien

berliner Kassenv 5
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Dannstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Diseonw Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meinmg Hyp 40
Mitteid Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskonwb

do Jmernat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

Aachen Aiastttcht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaichau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

dc von 1874
do von 1885
do Ergänz Netz

do 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do nene
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbcchn
Brest Grajewo ind g
Gr Rufs Eisenb g
Loslow Woron gar
Kursi Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg

Sudwestbahn gar
Transkauiastsche g

do ileweWarschau Teresp g
Wladitawlas

101,10 G
87,80 G
87, bS
82 60 G

103 G
75, IG

405,20 G
387,50 G
377,75 G
381,30 G
106,50 bV
100, B
74,40 B

282, b
281, b
100, G
94 bE79,80 G
83,10 b
72,25 b
94,90 b
95,30 h

10 30 G
102,30 G

82,50 B
91, b
39,50 bG
94,10 b
30 75 G
64,40 h
65,50 B
96, i78,20 G

Wechsel

Amsterdam 100 fi 8 T
London 1 Lstrl 8 T
Parts 100 Fr 8 T
Wie 100 fl STPetersburg 100 SA 3 W

168,55

20,45
80,50

162,35

1 0,60

12
4V

10

10
16
4

15
0

5

2

5

2

5

8V
3

12

4

4

3

5

8

6

5V
SV
7

9

11
v

5V
0

9

5V
6

4

5

84
20 5

13
5V
3 V
6 4
5V
0

106 25 G

174, VB
112,25 G
146 25 tG
201 50 b Ä
21S, bB
298,50 bG
Z4l 75 G
42,50 i E

165 G

S2 B79 v
92,50 G
76,25 bB

129,60 IG
163 B
67, KW

240, dB
121 50 b Ä

93 R
114,50 B

65 GS7,S0 bG

121,75 B
158, tG
120 G
103,75 G
1 3,75 vZ
161 50 bB
163,75 tG
197,50 b
133 50 bG
99, B
82, bG

174, bG
101,50 bB
109,50 G
97,70 dB
95,10 G
89L0 V j

147 G
1 ,s bG
118,75 bG
109,30 bG
135,50 G

133 B113 25 G
5H bG

Bergwerks undSHiiltcu Mt
AnHalter Kohle 11
Dortm Union

do St P Lt L
eonv

V

do doKöln MAsen
Kön u Laurah
Lauchhammer

Sächs Gußstahl
S Th Brauuk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

St Pr 5 j
Wefteregeln

Teutsche Hypothelm VkasLÄcie

179 G
14 bS70,30 bG
73,25 G

35, G
24,30 bG
85 10 v
70,75 B

126 60 b

136 ö
34 25 bG

106 30 B
160,25 bG

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meiuing Hypothvr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Pfvr
Pr Bodener rzi
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

5

4

3V
4

4

5

5
5

4

102, G
103, G
105,10 b
101,80 bG
122,70 G
101,60 G
113 90 B
116,50 B
101,60 G

Leipz Börse v 9 Sept
Sächs Rente 3 90,75 b
Altenburg Zettz 4V 103,40 bB
Autztg Teplitz 4V 103, B
Bujchtiehrad I Em S 85,80 G
Altenbnrg Zeitz 8 o 185,50 B
Buschtehrader 121,30 bG
Wg D Credit 9 174, o
Leipziger Bank 133, B
Sächs Bank öV 113 50 G
Dörstewitz Rartm 63,50 G
S Thür Braunk 15 140 bG

do St Pr 5 o 15 145, B
V S Aj P St Pr 71 25 tGZeitzer Par S A 71 25 bG
Zuckerrass Halle 16 lio, B
Hall Straßenbahn 5 123, B
Crollwiger Papiers 15



Zl SdS VSN L

W L M u W KV AI SipskUBi lsTi ASS 18 IM ARWWiWW WWW D l Giz s Mz tZ NW E Z K
lsü sbsq i L ss iiiii nzssjzl zZr L zchil kiz tim gmr i6 nzchbö zfiuM nzmchutsKlnn nngi im ziä m6rl isN ZZä NijlMtqzA V lttlill Nllll6dl L n zljnlt tMliöZittl
WzoMu isÄ tizdmcüschliV si6 si sänoL nx zjg ikuIL I 6nu Als 7ZttsgmijiM Lti aksH i j H0lllK/ll6 t W zxnng I Niigi, ,s z 7zchrmlI iV üc nstoss u
lg chj nnzm NZILIZIZ vmMzmKWs Ao sll6 6mn /Deehrt sich hiermit den Gingang sämmtlicher Nettheiten in L SilF ZilimV oilimV IU öL wl/rt tzi

SWW M iWWWWM j M WM UM
für die u l HH ganz ergebeilst anznzeigenKOU MWZ MIG WWÄ LZTV KSA G KGZÄGZIA WllGW MS GZ Z VSA

Z sWWr N Ui U
KKtzN wejzKSsZtt tßn küNikm M Ke ß Vtt 6ZK0 äW8 sek MwttWN Wn8eZ 6 Nßiiwr Z okirten

Kä8tß tziÜHreckßnä von IMo ck Mm äm wG MWZZZ ÄGN ZZXWOMKAGM von A Cl GZL
m MM MVGZ M gM l N Z WMWZKAGiA T KGZ WMG

W ÜM MiZZ s GS NGUGA AASRAAGG XZ ZM GM ZllN MWellM N MM

MM 3 8 äßi ß pt6N W7
Zkewei tMK8V0jI

s

ll,MK
rt zK

jZ I iZlliiliN l

Vollkvfige Anzeige
Ä ZZN KA NZvWs zzANvszplatz

Ä NÄ I RZ G trSKM
KM i Kv kleinsten Menschen unserer Zeit Das kleinste

MM MM Brautpaar das kleinste Geschwistcrpaar Vater und Tochter
WMW MW der kleinste Mann der ganzen Erd 24 Jahre alt 54 Ctm

WWgMMM WM hoch 6 /4 Kilo schwer Prinzeß Paulm 50 Etm hoch 4 Kilo
schwer Es ist dieses dieselbe Zwergtruppe welche am 20 8
v I die hohe Ehre hatte der Alln höchsten kaiierllchen

Familie vorgestellt zu werden Die kleinsten Pferde der Welt 30 Ctm hoch bilden
das Gespanne der Zwerge Vorstellungen täglich von 3 9 Uhr Abends

Entree 1 Platz 30 Psg 2 Platz 20 Pfg Kinder die Halste
Heute znm vorletzten und morgen zum letzten Male

Ermäßigte Preise
MtssiMuttgsplatz HMe Magdeburgevftratze

Issm Ls sss Z M Kr
Sonntag den 11 September S große Brillant Vorstellungen Ansang 4 6
und 8 Uhr In der Abend

8 Uhr Vorstellung
Jeder Besucher erhält an der Kasse ein Loos gratis Morgen Motttag den 13

September I Ansang 4 6 u 8 UhrkrM serlMWK eiim MUMM M
Jeder Besucher erhält ein Loos gratis an der Kasse Sperrsitz 1 1 Rang 80 H
2 Rang 60 3 Rang 40 Gallerte 25 Kinder nnter 8 Jahren zahlen auf
den Sitzplätzen halbe Preise Zu diesen Abschiedsvorstellungen lade ich ein kunstsinniges
Publikum ergebenst ein mit dem Bemerken daß in diesen Vorstellungen die gewähltesten
Pieeen meines reichhaltigen Repertoirs zur Aufführung gelangen

Hochachtungsvoll s is Direktor

Eröffnungs Vorstellnng heute Freitag

i rr r asweltberühmte

Menagerie
8Z W laucz UO breit die grötzts auf Meisen

V I s VII is KO HZBesonders hervorzuheben das Nil oder Flußpferd
dns gehörnte Pferd das echte Zebra der schwarze
Panther K rI Zll und seltene Assmgat
tungen Löwen Tiger Panther Leoparden Jaguar Eis

bären Ameisenbären Affknbären Elephanten Guanacco Lama diverse Antilopen c

Täglich Fr Die erste 4 Uhr die zweiteUhr Akeuds mit dem Wunderelephanten kttttil welcher unübertroffen ist
dann Hyänen Schakal Wolf und einem Lamm darunter sowie Auftreten des
weltberühmten Thierbändigers Herrn M Zr Zl unübertroffen in seinen Leistungen
mit den Löwen

1 Platz 1 2 Platz 60 3 Platz 30 H Kinder unter 10 Jahren zahlen in
Begleitung Erwachsener auf dem 1 und 2 Platz die Hälfte

Um gütigen Besuch ladet ein Wittwe
WU Schlachtpferde werden gekauft

vamMIiiMIirt Med äer lisdeiis l
Bei günstiger Witterung nächster Woche wird Mitt

woch und Freitag gefahren

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 2 Beilagen
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